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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN SUSANNE MÜLLER MINERLÖLE EK ( kurz SMEK) 

1. GELTUNGSBEREICH : 

 

1.1. Die vorliegenden Geschäftsbedingungen gelten für alle gegenwärtigen und zukünftigen Geschäftsbeziehungen.   

1.2. Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende Allgemeine Geschäftsbedingungen werden selbst bei Kenntnis und vorbehaltloser Ausführung des 

Auftrags nicht Vertragsbestandteil, es sei denn, ihrer Geltung wird ausdrücklich zugestimmt. 

1.3. Alle Vereinbarungen, die zwischen MAKRA und dem Besteller zwecks Ausführung eines Vertrags getroffen werden, bedürfen der Schriftform. Eine 

Aufhebung des Schriftformerfordernisses bedarf ebenfalls der Schriftform. 

1.4. Unsere Verkaufsbedingungen gelten nur gegenüber Unternehmern i. S. von § 210 Abs. 1 BGB.  

 

2. VERTRAGSABSCHLUSS  

 

2.1. Unsere Angebote sind freibleibend. Technische Änderungen sowie Änderungen in Form, Farbe und Gewicht bleiben im Rahmen des Zumutbaren 

vorbehalten  

2.2. Wir können dieses Angebot nach unserer Wahl durch Zusendung einer Auftragsbestätigung annehmen oder dadurch, dass dem Besteller die bestellte Ware 

zugesendet wird. 

2.3. An Abbildungen, Zeichnungen, Kalkulationen und sonstigen Unterlagen behalten wir uns Eigentums- und Urheberrechte vor; sie dürfen Dritten nicht 

zugänglich gemacht werden. 

 

3. PREISE UND ZAHLUNGSBEDINGUNGEN 

 

1. Sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt, gelten unsere Preise netto „ab Werk“ ausschließlich der gesetzlichen Mehrwertsteuer. 

3.2. Nebenkosten, wie Verpackung, Transport und Versicherungskosten, sind in den Preisen nicht enthalten. 

3.3. Unsere Rechnungen sind innerhalb von 30 Tagen ab Rechnungsdatum ohne Abzug zur Zahlung fällig. 

3.4. Bei Bezahlung innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungsdatum wird 3 % Skonto auf den Warenpreis gewährt, sowie die vorherigen  Forderungen erfüllt sind. 

3.5. Kommt der Käufer in Zahlungsverzug, so sind wir berechtigt, Verzugszinsen in Höhe von 8 % über dem Basiszins p.A. zu fordern. Können wir einen 

höheren Verzugsschaden nachweisen, so sind wir berechtigt, diesen geltend zu machen. Der Besteller ist jedoch berechtigt, uns nachzuweisen, dass uns als Folge 

des Zahlungsverzugs kein oder ein wesentlich geringerer Schaden entstanden ist. 

3.6. Wir behalten uns das Recht vor, bei Verträgen mit einer vereinbarten Lieferzeit von mehr als vier Monaten die Preise entsprechend den eingetretenen 

Kostensteigerungen aufgrund von Tarifverträgen oder Materialpreissteigerungen zu erhöhen. Beträgt die Erhöhung mehr als 5 % des vereinbarten Preises, so hat 

der Käufer ein Kündigungsrecht. 

3.7. Der Besteller ist zur Aufrechnung und Zurückbehaltung, auch wenn Mängelrügen oder Gegenansprüche geltend gemacht werden, nur berechtigt, wenn wir 

ausdrücklich zustimmen oder wenn Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt sind. 

3.8. Unsere Forderungen werden sofort fällig, wenn die Zahlungsbedingungen nicht eingehalten oder Tatsachen bekannt werden, die auf eine wesentliche 

Vermögensverschlechterung des Käufers schließen lassen. Im solchen Fällen sind wir berechtigt, weitere Lieferungen von einer Vorauszahlung oder der Stellung 

entsprechender Sicherheiten abhängig zu machen. 

3.9. Abtretungen von Zahlungsansprüchen oder Forderungen sind ohne unsere ausdrückliche Zustimmung ausgeschlossen 

 

4. LIEFERZEIT 

 

4.1. Der Beginn der von uns angegebenen Lieferzeit setzt die Abklärung aller technischen Fragen voraus 

4.2. Die Einhaltung unserer Lieferverpflichtung setzt weiter die rechtzeitige und ordnungsgemäße Erfüllung der Verpflichtung des Kunden voraus.  

4.3. Kommt der Kunde in Annahmeverzug oder verletzt er schuldhaft sonstige Mitwirkungspflichten, so sind wir berechtigt, den unsinsoweit entstehenden 

Schaden, einschließlich etwaiger Mehraufwendungen ersetzt zu verlangen. Weitergehende Ansprüche bleiben vorbehalten. 

4.4. Sofern die Voraussetzungen des Abs. 3 vorliegen, geht die Gefahr eines zufälligen Untergangs oder einer zufälligen Verschlechterung der Kaufsache in dem 

Zeitpunkt auf den Kunden über, in der dieser in Annahmeverzug oder Schuldnerverzug geraten ist 

4.5. Wir haften nach den gesetzlichen Bestimmungen, soweit der zugrundeliegende Kaufvertrag ein Fixgeschäft i.S. des § 376 HGB ist. Wir haften auch dann 

nach den gesetzlichen Bestimmungen, sofern als Folge eines von uns zu vertretenden Lieferverzugs der Kunde berechtigt ist geltend zu machen, dass sein 

Interesse an der weiteren Vertragserfüllung weggefallen ist. 

4.6. Wir haften ferner nach den gesetzlichen Bestimmungen, sofern der Lieferverzug auf einer von uns zu vertretenden vorsätzlichen oder grob fahrlässigen 

Vertragsverletzung beruht; ein Verschulden unserer Vertreter oder Erfüllungsgehilfen ist uns zuzurechnen. Sofern Lieferverzug nicht auf einer von uns zu 

vertretenden vorsätzlichen Vertragsverletzung beruht, ist unsere Schadensersatzhaftung auf den vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schaden begrenzt. 

4.7. Wir haften auch nach den gesetzlichen Bestimmungen, soweit der von uns zu vertretende Lieferverzug auf der schuldhaften Verletzung einer wesentlichen 

Vertragspflicht beruht; in diesem Fall ist aber die Schadensersatzhaftung auf den vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schaden begrenzt. 

4.8. Im übrigen haften wir im Falle des Lieferverzuges  im Rahmen einer pauschalierten Verzugsentschädigung in Höhe von 0,5 % des Lieferwertes, maximal 

jedoch nicht mehr als 5 % des Lieferwertes. 

4.9. Wir tragen nicht das Beschaffungsrisiko, falls die Verzögerungt der Lieferung auf  von uns nicht zu vertretenden Verspätung der Eigenbelieferung beruht. 

 

5. VERSAND- UND GEFAHRENÜBERGANG 

 

5.1. Sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt, ist „Lieferung ab Werk“ vereinbart. 

5.2. Versandweg und -mittel sind, wenn nicht anders vereinbart, unserer Wahl überlassen. Sofern der Besteller es wünscht, werden wir die Lieferung durch eine 

Transportversicherung abdecken; die insoweit anfallenden Kosten trägt der Besteller. 

5.3. Wird der Versand auf Wunsch oder aus Verschulden des Käufers verzögert, so lagert die Ware auf Kosten und Gefahr des Käufers. In diesem Fall steht die 

Anzeige der Versandbereitschaft dem Versand gleich. 

5.4. Im übrigen geht die Gefahr mit der Übergabe der Ware an einen Spediteur oder Frachtführer, spätestens jedoch mit dem Verlassen des Lagers, auf den 

Käufer über und zwar auch dann, wenn die Auslieferung durch unsere Lkw erfolgt. 

 

6. GEWÄHRLEISTUNG UND MÄNGELRÜGE 

 

6.1. Für Mängel der Ware leisten wir nach unserer Wahl Gewähr durch Nachbesserung oder Ersatzlieferung. 

6.2. Schlägt die Nacherfüllung fehl, kann der Kunde grundsätzlich nach seiner Wahl Herabsetzung der Vergütung (Minderung) oder Rückgängigmachung des 

Vertrags (Rücktritt) verlangen. Bei einer nur geringfügigen Vertragswidrigkeit UND  bei nur geringfügigen Mängeln, steht dem Kunden kein Rücktrittsrecht zu. 
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6.3. Die empfangene Ware ist unverzüglich nach dem Eintreffen beim Besteller von diesem auf Mängel, Menge, Beschaffenheit und zugesicherte Eigenschaften 

zu untersuchen. Offensichtliche Mängel hat der Besteller innerhalb von 10 Kalendertagen nach Erhalt durch schriftliche Anzeige zu rügen. Andernfalls ist die 

Geltendmachung von Gewährleistungsansprüchen ausgeschlossen. Zur Fristwahrung genügt die rechtzeitige Absendung. Mängel, die auch bei sorgfältiger 

Prüfung binnen der gesetzten Frist nicht erkannt werden konnten, sind unverzüglich nach ihrer Entdeckung mitzuteilen. Den Besteller trifft die volle Beweislast 

für sämtliche Anspruchsvoraussetzungen, insbesondere den Mangel selbst, für den Zeitpunkt der Feststellung des Mangels und für die Rechtzeitigkeit der 

Mängelrüge. 

6.4. Wählt der Kunde wegen eines Rechts- oder Sachmangels nach gescheiterter Nacherfüllung den Rücktritt vom Vertrag, steht ihm daneben kein 

Schadensersatzanspruch wegen des Mangels zu. Wählt der Besteller nach gescheiterter Nacherfüllung Schadensersatz, verbleibt die Ware beim Besteller, wenn 

ihm dies zumutbar ist. Der Schadensersatz beschränkt sich auf die Differenz zwischen Kaufpreis und Wert der mangelfreien Sache. Dies gilt nicht, wenn die 

Vertragsverletzung arglistig verursacht wurde. 

6.5. Die Gewährleistungsfrist beträgt ein Jahr ab Ablieferung der Ware. Dies gilt nicht, wenn der Besteller uns den Mangel nicht rechtzeitig angezeigt hat. 

6.6. Für die Beschaffenheit der Ware gilt grundsätzlich nur die Produktbeschreibung der Ware als vereinbart. Öffentliche Äußerungen, Anpreisungen oder 

Werbung stellen daneben keine vertragsgemäßen Beschaffenheitsangaben der Ware dar. 

6.7. Erhält der Besteller eine mangelhafte Montage- oder Gebrauchsanleitung sind wir lediglich zur Lieferung einer mangelfreien Montage- oder 

Gebrauchsanleitung verpflichtet und dies auch nur dann, wenn der Mangel der Montage- oder Gebrauchsanleitung der ordnungsgemäßen Montage bzw. dem 

ordnungsgemäßen Gebrauch entgegensteht. 

 

7. HAFTUNG 

 

7.1. Bei leicht fahrlässigen Pflichtverletzungen beschränkt sich unsere Haftung auf den nach Art der Ware oder der Dienstleistung vorhersehbaren, 

vertragstypischen, unmittelbaren Durchschnittsschaden. Dies gilt auch bei leicht fahrlässigen Pflichtverletzungen unserer gesetzlichen Vertreter oder 

Erfüllungsgehilfen. 

7.2. Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen betreffen nicht Ansprüche des Kunden aus Produkthaftung und gelten nicht bei uns zurechenbaren Körper- und 

Gesundheitsschäden. 

 

8. EIGENTUMSVORBEHALT 

 

8.1. Wir behalten uns das Eigentum an der Ware bis zur vollständigen Begleichung aller Forderungen aus einer laufenden Geschäftsbeziehung vor. Dies gilt auch 

dann, wenn einzelne oder sämtliche Forderungen in eine laufende Rechnung aufgenommen wurden und der Saldo vom Käufer anerkannt ist.  

8.2. Bei vertragswidrigem Verhalten des Bestellers, insbesondere bei Zahlungsverzug, sind wir berechtigt, die Ware herauszuverlangen. In der Zurücknahme der 

Ware liegt kein Rücktritt vom Vertrag, es sei denn, wir hätten dies ausdrücklich schriftlich erklärt. In der Pfändung der Ware durch uns liegt stets ein Rücktritt 

vom Vertrag. Wir sind nach Rücknahme der Ware zu deren Verwertung befugt, der Verwertungserlös ist auf die Verbindlichkeiten des Bestellers abzüglich 

angemessener Verwertungskosten anzurechnen. 

8.3. Bei Pfändungen oder sonstigen Eingriffen Dritter hat uns der Besteller unverzüglich schriftlich zu benachrichtigen. Soweit der Dritte nicht in der Lage ist, 

uns die gerichtlichen und außergerichtlichen Kosten einer Klage gemäß § 771 ZPO zu erstatten, haftet der Besteller für den uns entstandenen Ausfall.  

8.4. Wird die Vorbehaltsware durch den Käufer mit anderen, uns nicht gehörenden Gegenständen verbunden oder vermischt, so erwerben wir das Miteigentum 

an der neuen Sache im Verhältnis des Rechnungswertes der Vorbehaltsware zum Rechnungswert der anderen Gegenstände zum Zeitpunkt der Verbindung oder 

Vermischung. Erlischt unser Eigentum durch Verbindung, Vermischung oder Verarbeitung, so überträgt der Käufer uns bereits im Zeitpunkt des 

Vertragsschlusses die ihm zustehenden (Mit-)Eigentumsrechte an der neuen Sache im Umfang des Rechnungswertes der Vorbehaltsware und verwahrt sie für 

uns unentgeltlich. 

8.5. Der Besteller ist berechtigt, die Ware im ordentlichen Geschäftsgang weiter zu verkaufen; er tritt uns jedoch bereits jetzt alle Forderungen in Höhe des mit 

uns vereinbarten Rechnungswertes (einschließlich Mehrwertsteuer) ab, die ihm aus der Weiterveräußerung gegen seine Abnehmer oder Dritte erwachsen, und 

zwar unabhängig davon, ob die Ware ohne oder nach Verarbeitung weiter verkauft worden ist. Wir nehmen die Abtretung an. Die Forderungen des Bestellers 

dienen in dem selben Umfang zur Sicherung, wie die Vorbehaltsware. Wird die Vorbehaltsware vom Käufer zusammen mit anderen, nicht von uns gelieferten 

Ware veräußert, so wird die Forderung aus der Weiterveräußerung im Verhältnis des Rechnungswertes zu den anderen verkauften Waren abgetreten. Bei der 

Veräußerung von Waren, an denen wir Miteigentumsanteile gemäß Punkt 8.2. haben, wird uns ein unserem Miteigentumsanteil entsprechender Teil abgetreten. 

8.6. Zur Einziehung dieser Forderung bleibt der Besteller auch nach der Abtretung ermächtigt. Unsere Befugnis, die Forderung selbst einzuziehen, bleibt hiervon 

unberührt. Wir verpflichten uns jedoch, die Forderung nicht einzuziehen, solange der Besteller seinen Zahlungsverpflichtungen aus den vereinnahmten Erlösen 

nachkommt, nicht in Zahlungsverzug ist und insbesondere kein Antrag auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens gestellt ist oder Zahlungseinstellung vorliegt. Ist 

dies jedoch der Fall, so können wir verlangen, dass der Besteller uns die abgetretenen Forderungen und deren Schuldner bekannt gibt, alle zum Einzug 

erforderlichen Angaben macht, die dazugehörigen Unterlagen aushändigt und dem Schuldner (Dritten) die Abtretung mitteilt. 

8.7. Wir verpflichten uns, die uns zustehenden Sicherheiten auf Verlangen des Käufers insoweit freizugeben, als der realisierbare Wert unserer Sicherheiten die 

zu sichernden Forderungen um mehr als 10 % oder den Nennbetrag um mehr als 50 % übersteigt; die Auswahl der freizugebenden Sicherheiten obliegt uns. 

9. ERFÜLLUNGSORT UND GERICHTSSTAND, SCHLUSSBESTIMMUNGEN      

9.1. Ausschließlicher Zahlungsort und Erfüllungsort für alle Verpflichtungen aus dem Vertragsverhältnis ist der Firmensitz 703066 Uhingen AG Göppingen. Der 

Gerichtsstand für alle aus dem Vertragsverhältnis sowie über sein Entstehen und seine Wirksamkeit entstehenden Rechtsstreitigkeiten ist ebenfalls Göppingen 

bzw. Ulm.  

9.3. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die Bestimmungen des UN Kaufrechts finden keine Anwendung.   9.4. Sollten einzelne Bestimmungen 

des Vertrags mit dem Kunden einschließlich dieser allgemeinen Geschäftsbedingungen Verkauf ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, so wird 

hierdurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Eine eventuell unwirksame Regelung soll dann durch eine Regelung ersetzt werden, deren 

wirtschaftlicher Erfolg dem der unwirksamen möglichst nahe kommt. 

 

Susanne Müller  Mineralöle eK 

Sonnenhalde 11 

D 73066 Uhingen-Diegelsberg 

0049(0)7163-532102 Fax: 532106 

Mobil: 01718916913 +51100004 

Mail: info@molinarii.de 


